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Das alke und das neue China

Am 29 v M war ein Jahr verfloſſen ſeit ein paar
akoniſche Depeſchen der Welt verkündeten daß am Yangtſe

im Süden Chinas ein Aufſtand ausgebrochen ſei eine
revolutionäre Erhebung die im Laufe weniger Monate die
Mandſchu Dynaſtie beſeitigte und durch die die älteſte
ſtarrſte konſervativſte Monarchie der Welt einer modern
demokratiſchen Republik weichen mußte Man hat gewöhn
lich nur den äußeren Verlauf dieſer Ereigniſſe von gewiß
weltgeſchichtlicher Bedeutung beachtet dabei aber die un
geheure innere Veränderung überſehen die dieſes Re
volutionsjahr für das Rieſenvolk der Chineſen mit ſich ge
hracht hat Als einſt der weiſe Chineſe Menzius von dem
König von Liang gefragt wurde ob er etwas habe womit
man die Jntereſſen des Landes fördern könne antwortete
er Warum von Jntereſſen reden Wir wollen lieber
von Sittlichkeit und Gerechtigkeit reden So dachte das alte
China Dagegen meint Ku Hung Ming der glän
zendſte Vertreter des echten Chineſentums in der Gegenwart
Wenn man die Apoſtel der modernen Kultur in China
über ethiſche und geiſtige Dinge befragt ſo antworten ſie

Warum von Gerechtigkeit reden Wir wollen lieber von
Eiſenbahnen reden und von welchem Lande China die
vortrefflichſten Anleihen aufnehmen kann Ku Hung
Mings Jronie iſt geradezu prophetiſch geweſen Sein oder
Nichtſein heißt in der Sprache der jüngſten Republik Sechs
mächte Anleihe oder Zehn Millionen Pfund Anleihe und
der Freiheits Heros Dr Sunyatſen beſchäftigt ſich zurzeit
amtlich damit Eiſenbahnpläne zu entwerfen Die gelehrten
Literaten deren Himmel die Hanlin Akademie und deren
Jdeal der achtteilige Aufſatz war ſind abgedankt worden
und der von ihnen grimmig gehaßte Yuanſchikai herrſcht als
Präſident in Peking Bezeichnend für das Verhälinis des
jetzigen Diktators zu den gebildeten Chineſen alten Stils
iſt eine Anekdote die gleichfalls der erwähnte Ku Hung
Ming erzählt Vor ein paar Jahren ging er mit einem
gelehrten Freund durch die Straßen der Hauptſtadt Da
fuhr Yuanſchikai in ſeinem neuen europäiſchen Wagen vor
über eine Zigarette mit goldenem Mundſtück rauchend und
hinter ihm ritt ſein pompöſes Gefolge Der Anblick erregte
den Gelehrten ſo daß er laut den konfuzianiſchen Vers
zitierte O blauer Himmel warum ſchauſt du ſtumm aus
deinen Tiefen Sieh dieſe Stolzen und ſtrafe ſie Aber
der Himmel des Konfuzius iſt ſtumm geblieben und die
Profeſſoren haben heute nicht mehr die Macht im Volke wie
noch im Jahre 1891 Damals wagte die Regierung die un
geheure Reform bei den Staatsprüfungen auch die Mathe
matik einzuführen worauf die empörten Literaten in Hunan
einen ernſten Aufſtand hervorriefen bei dem mehrere Euro
päer erwordet wurden

Wir lächeln heute gern über das alte
China das jetzt ebenſo tot iſt wie das alte Japan oder
wie das alte Rom aber es hatte doch eine Kultur die zwar
techniſch der weſtlichen nachſtand aber auf dem Gebiet des
Geiſtes und der Sitten den Vergleich nicht zu ſcheuen brauchte
Der alte Chineſe war ein hochgebildeter Menſch nach ſeiner
Art er hatte Freude an einer vornehmen Literatur und
Kunſt er verſenkte ſich in eine ebenſo ſtolze wie tiefe Philo
ſophie er fühlte ſich als Glied einer formgewandten Geſell
ſchaft man lebte in beſcheidenem aber behaglichem Wohl
ſtand und wußte nichts von der Haſt nach dem Gelde Man
kann es faſt begreifen daß der Chineſe dieſen Stil ſeines
Lebens liebte und nicht wollte daß die moderne Politik und
Induſtrie bei ihm eindrang Auf der anderen Seite ſahen
gerade die bedeutendſten Männer des Landes ein daß China
im Kampfe um ſeine Exiſtenz ohne die europäiſchen Methoden
nicht beſtehen könne Durch dieſes Dilemma entwickelten ſich
oft in den edelſten Chineſen tragiſche Konflikte in denen ſie
verſuchten zugleich als Weiſe zu leben und als Geſchäfts
leute zu handeln Dazu trat noch der große wirtſchaftliche
Umſchwung den das Eindringen des modernen Geiſtes be
ſonders in den Städten mit ſich brachte Jndem das alte
Verhältnis zwiſchen Arbeit und Lohn völlig umgeſtaltet
wurde gerieten viele Tauſende in das ſchlimmſte Elend So
kam es daß die Gebildeten und die Maſſen bis zum Boxer
aufſtand in gleicher Weiſe das europäiſche Syſtem ablehnten
und ſchließlich einen verzweifelten Verſuch machten die
Fremden von ſich zu ſtoßen Aber die Erfahrungen dieſes
Krieges zeigten den Chineſen endgültig daß ihr Lebensideal
unhaltbar geworden war Es war ein heroiſcher Entſchluß
mit der Vergangenheit zu brechen aber die gebildeten
Klaſſen des Reiches der Mitte haben ihn durchgeführt und
als ſie ſahen daß man unter der Mandſchuleitung zu lang
ſam vorwärts kam gründeten ſie die Republik

Als als Staat iſt das alte China anders geweſen als
man es ſich gewöhnlich vorſtellt Kundigen Fremden war es
aufgefallen daß die Mandarinen das Vierhundert Millionen
Volk faſt ohne materielle Machtmittel regierten Tatſächlich
ſtützte ſich die Autorität der Behörden nicht auf die Polizei
ſondern auf die Moral und ſie hörte in dem Augenblick auf
da ſie ihre ſittliche Grundlage verließ China war das
einzige Land der Welt in dem die Wiſſenſchaft
herrſchte und in dem nur der Gelehrte die hohen Staats
ktellungen erreichen konnte Dieſes Syſtem war durch den
Sieg der Mandſchu zwar verändert aber nicht erſchüttert
worden Freilich paßte es nur zu der Gemütlichkeit der
Alten Zeit und in den Stürmen der modernen Politik hat
die chineſiſche Literaten Regierung ihren Schiffbruch erlitten

Jmmerhin hat ſich der angeborene Bürgerſinn des Chineſen
Auch bei der Umwälzung bewieſen manche Gewaltakte waren
nicht zu vermeiden aber die Guillotine iſt doch der Republik
es Oſtens ferngeblieben Und ſo hat auch Yuanſchikai nur

Kringe Ausſicht ſich einmal zum Napoleon des fernen Oſtens
u entwickeln
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Wie ein Romankapitel aus Zolas Laterre mutet die
Anklage an gegen die ſich heute vor dem hieſigen Schwur
gericht die Gutsbeſitzersfrau Pauline Barth geb Wagner
und deren Gatte der Gutsbeſitzer Albert Barth beide
aus Langenſchade einem Dörfchen in Thüringen zu verant
worten haben Beide Angeklagte werden

des Mordes
an ihrem Bruder bzw Schwager dem Landwirt Richard
Wagner beſchuldigt Es iſt zu erwarten daß der heutige
Prozeß auch noch die Aufklärung über eine weitere Mord
tragöd e bringen wird die bereits 6 Jahre zurückliegt Da
mals war auf einem bewaldeten Berghügel bei Langen
ſchade der im Volksmunde Die Katze heißt die Tochter
eines Gutsbeſitzers Berta Jahn erwürgt aufgefunden
worden Mit dieſer unterhielt der von den beiden heute
Angeklagten angeblich ermordete Gutsbeſitzer Richard Wag
ner ein Liebesverhältwis bei dem ihm in ſeinem
Bruder Karl Wagner jedoch ein Nebenbuhler entſtand
Die öffentliche Meinung beſchuldigte damals Karl Wagner
daß er das Mädchen aus Eiferſucht umgebracht habe Er
wurde auch in Unterſuchungshaft genommen jedoch konnte
man ihn der Tat nicht überführen Nach ſeiner Freilaſſung
blieb natürlich das Verhältnis zwiſchen Karl Wagner dem
inzwiſchen ermordeten Richard Wagner und ſeiner Schweſter
wie auch deren Gatten dem heutigen Angeklagten Albert
Barth ein geſpanntes Die Verhältniſſe ſpitzten ſich jedoch
noch zu als eine Erbſchaft den Konflikt zwiſchen den Ge
ſchwiſtern verſchärfte zumal der inzwiſchen ermordete Rich
Wagner bei dieſer Erbteilung ebenſo wie bei ſeinem Ver
hältnis zu der ermordeten Berta Jahn der Begünſtigtere
war Jn ihrem gemeinſamen Haß gegen den Bruder ſoll
nun Karl Wagner ferner die Pauline Wagner verehelichte
Barth und deren Mann nach VerſtändigungRichard Wagner ums Leben gebracht haben Der Unglück
liche wurde vor einiger Zeit in ſeinen Bette tot auf
gefunden und die Unterſuchung ergab daß er höchſt
wahrſcheinlich er mordet worden war Die Staatsan
waltſchaft nahm darauf Karl Wagner die Schweſter Pauline
und den Gutsbeſitzer Albert Barth in Haft Bald darauf
verübte Karl Wagner im Unterſuchungsgefängnis Selbſt
mord ſo daß die ſtrafrechtliche Unterſuchung nur gegen ſeine
Schweſter und ſeinen Schwager zu Ende geführt worden iſt

Die heutige Anklage lautet demgemäß gegen beide An
geklagte auf Mord und es wird in erſter Linie als Motiv
der Tat Habſucht wegen der ungleichen Erbſchaftsverteilung
angenommen in zweiter Linie aber den Angeklagten unter
ſtellt daß ſie in dem Ermordeten einen unbequemen Mit
wiſſer der früheren Mordtat an der Landwirtstochter Berta
d hatten und dieſen auf irgendeine Weiſe beſeitigen
wollten

Trotzdem der Zutritt zum Zuſchauerraum nur gegen be
ſondere Karten geſtattet iſt drängt ſchon lange vor Beginn
eine große Volksmenge in das Gerichtsgebäude Als
Sachverſtändige ſind mehrere Aerzte aus Saalfeld Jena und
Weimar geladen außerdem 32 Zeugen Der Verhandkung
wohnt auch ein Vertreter des Meiningiſchen Juſtizminiſte
riums bei

Die Hauptangeklagte Frau Pauline Thereſe Barth
geb Wagner die erſt im 50 Lebensjahre ſteht iſt eine un
ſcheinbare blaſſe grauhaarige aber zungenfertige Frau
während ihr mitangeklagter Ehemann der Gutsbeſitzer
Albert Barth ein friſcher Mann mit grauen Augen brau
nem Haar im 55 Lebensjahre ſteht Sie ſind ſeit 15 Jahren
rerheiratet Kinder beſitzen die Eheleute nicht Sie be
wirtſchafteten bis zu ihrer Verhaftung gemeinſam ein
Bauerngut in Langenſchade einem Dörfchen im Rudolſtädti
ſchen in der Nähe von Saalfeld Nach dem Eröffnungs
beſchluß ſoll die Angeklagte Pauline Barth am 4 Juli 1912
nachmittags zwiſchen 5 und 6 Uhr ihren Bruder bzw Schwa
ger den Landwirt Richard Wagner durch Erdroſſeln mit
einem Strick getötet haben Auf die Anfrage an die An
geklagte Frau Pauline Wagner ob ſie ſich der ihr zur Laſt
gelegten Tat ſchuldig bekenne erwidert ſie Das iſt niemand
imſtande zu ſagen Nur aus Liebe und gutem Gemüt habe
ich meinen Bruder damals abgeſchnitten als er ſich aufge
hängt hatte damit die Familie nicht die Schande hätte
einen Selbſtmörder zu beſitzen aus Liebe und gutem Gemüt
bin ich ins Gefängnis gekommen aus Liebe und gutem Ge
müt wurden ich und mein guter Mann von meiner Familie
fortgeriſſen und hierher gebracht Niemand kann ſagen daß
ich meinen Bruder etwa umgebracht hätte Vorſ Jhr
Bruder wohnte damals als Unverheirateter bei Jhnen Am
Donnerstag den 4 Juli abends zwiſchen 6 und 7 Uhr
wurde er tot in ſeinem Bette aufgefunden oben in ſeinem
Stübchen im zweiten Stock Angekl Ja ich hatte ihn in
ſein Bett getragen nachdem er ſich aufgehängt hatte
Vorſ Die Angeklagebehörde ſagt nun Sie hätten im Ver
ein mit Jhrem Bruder Karl der ſich inzwiſchen im Unter
ſuchungsgefängnis in Rudolſtadt das Leben genommen hat
und Jhrem Ehemann den Tod Jhres zweiten Bruders
Richard verſchuldet Die Anklage führt in d Beziehung
des Näheren aus Sie hätten ſich alle drei zuſammengetan
ſich aber in der Folge fortwährend widerſprochen wie denn
Richard Wagner zu Tode gekommen ſei Jhr Bruder Karl
ſagte Richard ſei ganz ſchön in ſeinem Bette geſtorben Jhr
Mann ſagte er ſei von einem Fremden erdroſſelt worden
der ſein Geld haben wollte Sie ſelbſt ſagen Sie hätten ihn
an dem Nagel in ſeinem Stübchen erhängt aufgefunden und
abgeſchnitten und ins Bett gelegt Sie ſind bei dieſer Be
hauptung längere Zeit verblieben obwohl Jhnen vorge
halten wurde daß der Nagel nur ganz loſe im Holz ſteckte
Später ſagten Sie Jhr Bruder habe ſich nicht nachmittags
in ſeiner Stube ſondern vormittags zwiſchen 9 und 10 Uhr
an der Treppe die in den Weinkeller führt aufgehängt
dort hätten Sie ihn abgeſchnitten und ihn dann ins Bett
gebracht Die Anklage meint nun auch dieſe neue Angabe
ſei falſch ſie bezeichnet es als unwahrſcheinlich daß Sie
allein den großen ſchweren Korb mit der Leiche in den
zweiten Stock getragen hätten Auch die Aerzte ſagen es ſei
unwahrſcheinlich di ein Selbſtmord vorliege weil am
Halſe eine kreisrunde Strangulationsmarke gefunden ſei
während bei Erhängten die Strangulationsmarke ſtets nach
unten verläuft Die Aerzte ſagen weiter daß der Mann
ſich nicht aufgehängt habe denn das Geſicht bei Erbänaten
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ſei ſtets blaß während das Jhres Bruders tief rot war
Die Leiche zeigte blutunterlaufene Augen und er muß im
Augenblick des Todes auch Naſenbluten gehabt haben Die
Aerzte ſagen ſchließlich weiter der Befund ſpreche dafür daß
ein Kampf voraufgegangen ſei Die Anklage nimmt an
daß die Erbfolge für Sie in Frage geſtellt geweſen wäre
wenn Jhr Bruder am Leben geblieben wäre Er hatte ſich
bis dahin gewiſſermaßen ſtets unter Jhrer Fuchtel befunden
bis er ſchließli vorübergehend in eine Jrrenanſtalt ge

r 3 worden war weil Sie behauptet hatten er ſei geiſtes
r ank

Als er wieder nach Hauſe kam habe er anderen Leuten
gegenüber erklärt jetzt würde er ſich von Jhnen losſagen
Er laſſe ſich nicht weiter von ſeinen Verwandten ausbeuten
und ſchikanieren Angekl Jch kann nur ſagen ſo un
ſchuldig wie uns drei haben Sie noch niemand im Gericht
be halten Der Vorſitzende ſtellt nun die Familienver
hältniſſe der Angeklagten Pauline Barth näher feſt Sie
iſt die Tochter des Landwirts Wagner in Langenſchade und
beſaß außer ihren zwei Brüdern dem ermordeten Richard
und dem durch Selbſtmord geendeten Karl keine weiteren
Geſchwiſter Der Ort Langenſchade iſt ein kleines Dörfchen
von höchſtens 200 Einwohnern abſeits von der großen
Heerſtraße in der Nähe von Saalfeld Die Angeklagte
nohnt unmittelbar an der Hauptſtraße wo der Vater meh
rere Beſitzungen hatte Der Vater hat als er alt wurde
im Jahre 1897 mehrere Verträge mit ſeinen Kindern abge
ſchloſſen und zwar zunächſt mit dem ermordeten Richard
der als jüngſter Sohn das Haus Nr 11 erhielt Er mußte
dafür an den Vater 12 000 Mk bezahlen und ferner an ſeine
Schweſter Pauline und den Bruder Karl je 6000 Mk Die
Angeklagte hat auch 4000 Mk von ihrem ermordeten Bruder
bekommen 2000 Mk ſtanden noch aus Ein Jahr ſpäter
wurde der Vertrag bereits wieder aufgehoben Da hatte
Richard das Gebäude an ſeinen Bruder Karl auf Veranlaſ
ſung der Angeklagten abtreten müſſen Richard erhielt nur
3000 Mk behielt ſich aber den Holzbeſtand am Schatzberge
bei Langenſchade vor und ebenſo volle Verpflegung Er
wohnte anfangs bei ſeinem Bruder Karl und ſpäter bei ſeiner
Schweſter Dieſe verſichert wiederholt ihr Bruder habe es
ſehr gut bei ihr gehabt er ſei aber ein merkwürdiger Cha
nakter und offenbar ein geiſteskranker Menſch geweſen Sie
habe viel Sorge und Aerger mit ihm gehabt das ſei aber
kein Grund geweſen ihm lieblos und eklig oder gar ge
häſſig gegenüberzutreten Der Vorſitzende hält der Ange
klagten vor daß ſtets Streit zwiſchen Richard ihrem Bru
der und ihrem Mann dem Gutsbeſitzer Barth geherrſcht
habe worauf die Angeklagte erwidert Na ſo was kommt
wohl in allen Familien mal vor et Vorſ
Sie ſollen in Jhrem Teſtament Jhren Mann enterbt haben

Angekl Das iſt richtig ich habe aber ſpäter geſagt er
ſolle das Teſtament in den Ofen ſtecken Der Vorſitzende
hält dann der Angeklagten vor daß auch ihr Bruder Richard

und zwar am 26 April 1912 ein Teſtament gemacht habe
in welchem er ſie enterbte und die drei Kinder ſeines Neffen
des Gutsbeſitzers Alfred Wagner mit ſeinem ziemlich großen
Vermögen bedachte Der Vorſitzende rechnet aus daß Richard
Wagner ca 35 000 Mk zur Verfügung hatte Er beſaß
neben Bargeld Aecker und Wieſen in Saalfeld einen Wald
mit reichem Holzbeſtand in Langenſchade zwei Häuſer in
Langenſchade ſowie mehrere Hypotheken und Sparbücher

Die Angeklagte behauptet nun nur ganz oberflächlich
davon Kenntnis gehabt zu haben

Rach längerem Kreuzverhör das die Vermögensverhälr
niſſe des Ermordeten betrifft iſt wieder von der Auffindung
der Leiche die Rede Der Vorſitzende hält der Angeklagten
ror daß niemand außer ihr die angebliche Strangulierungs
warke am Halſe ihres toten Bruders bemerkt habe Auch ſei
es ſehr merkwürdig daß er noch in der Nacht vor ſeinem
Tode ein Nachthemd mit hohem Kragen von ihr verlangt
hoben ſollte obwohl da doch niemand die Narbe ſehen
konnte Die Angeklagte erklärt ſie könne dazu nichts
weiter ſagen

Die Angeklagte wird dann eingehend über die Art und
Weiſe vernommen wie ſie die Leiche fortgeſchafft habe

Jm Laufe der Verhandlung kommt es zu einer
tragiſehen Szene

Der Vorſitzende erwähnt daß der Bruder Karl der An
geklagten alsbald nach ſeiner Verhaftung im Rudolſtädter
Gefängnis Selbſtmord durch Erhängen verübt habe und zwar
am 15 Juli alſo 9 Tage nach der Tat Der Selbſtmörder
habe einen Zettel hinterlaſſen der den Geſchworenen gezeigt
wird Auf demſelben ſteht So wie ich hier ſterbe iſt mein
Bruder Richard auch geſtorben Meine Schweſter Pauline
iſt unſchuldig hineingekommen Am Tode meines Bruders
bin ich ganz allein ſchuld Jn dieſem meinem letzten Augen
blick kann ich nur ſagen daß ich in Verzweiflung handele
Jch bin mir keiner Schuld bewußt und bitte meine Frau und
meine Kinder um Verzeihung wegen des Leides das ich
ihnen antun muß Pauline iſt unſchuldig eingeſteckt worden
Warum Es iſt noch ein Punkt aufzuklären Meine Frau
und meine Schweſter werden alles gut machen Die Ver
leſung des Zettels ruft große Bewegung hervor Auch die
Angeklagte läßt ihn ſich reichen bricht nach dem Leſen in
Tränen aus und ſchreit wiederholt Unglücklicher er iſt un
ſchuldig an allem Er konnte nicht darüber hinwegkommen
daß man ihn von Frau und Kindern fortgeriſſen hatte
Vorſ Wir wiſſen daß ſowohl die Frau wie die Kinder ſich
des beſten Leumunds erfreuen Angekl ſchreit weiter
Was wollten Sie mit dem Mann machen Der Staats
anwalt konnte ihm gar nichts machen Sie hätten ihn wieder
freilaſſen müſſen Es iſt unerhört wie man ihn in die
hineinzog Mein Bruder hat nichts mit der Sache zu tun
Er hat Richard an dem betreffenden Tage überhaupt nicht
geſehen Wenn er etwas damit zu tun gehabt hätte würde
ich es jetzt ſagen Vorſ Als Jhnen dieſer Zettel ſeinert bekannt gegeben wurde haben Sie geſagt Das hat er
nicht an mir verdient das iſt alles meine Schuld
habe ich Richard abgeſchnitten und nichts geſagt Dann wäre

Karl nicht auf dieſe Weiſe ums r h W mig geweſen ſein daß er alle au nimmtges r ſt e tun Er muß wahnſinnig geworden
ſein Nicht ein Tüpfelchen iſt meinem Bruder g hen beiLehieiten Das hat Karl nicht um mich verdient
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14 Oktober Halle Magiſtrat Rathausſtr 19 Zimmer 45
letzter Tag zur Einreichung von geſchäftlichen Be
werbungsgeſuchen zum HerbſtKram u Viehmarkt

15 Oktober Falkenberg Förſterei vorm 9 Uhr im
Jaenckel ſchen Gaſthofe zu Falkenberg Verdingung
der Anfuhr von ca 1 20 Zeninor künſtlichem Dünger

Sag Oberförſterei vorm 10 Uhr im Jaenc el ſchen
Gaſthofe zu Falkenberg Verdingung zum Heraus
rücken der im Wirtſchaftsjahre 1913 aufallenden
Langhölzer

16 Oktober Halle Städt Hochbauamt vorm 10 Uhr
Dreyhauptſtr 6 Zimmer 113 Verdingung der Maler
und Anſtreicherarbeiten für den Neubau des Reform
Realgymnaſiums

Halle Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
r gerurg des Hausgrundſtücks in Halle Canſtein
teaße

Ober Audenheim Jagdvorſteher nachm 2 Uhr im
Meyer ſchen Gaſthauſe Verpachtung der Gemeindejagd

Cöthen Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 22 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks mit Holländer
Mühle auf Güterſee in Cöthen

Weißenfels Städt Hochbauamt vorm 11 Uhr Ver
dingung der Steinhauerarbeiten nebſt Material
u zum Oberrealſchul Neubau

chmiedeberg Kram Vieh und Pferdemarkt
chönewalde Vieh Pferde und Flachsmarkt
edorf i Thür Mittags 1 Uhr in der Gemeinde
ſchenke Verſteigerung eines Hausgrundſtücks und
Fabrikgebäudes nebſt Hausgarten 2e

24 Oktober Zerbſt Amtsgericht vm 9 Uhr Zimmer
wangsverſteigerung eines Hausgrundſtücks in
erbſt auf der Mühlenbrücke

6 November Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45
wangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Halle
ausberg ir 60

Oſterfeld Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 2 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks Nr 34 in Roda

Weißenfels Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmerls Zwangs
verſteigerung einer Holzung auf dem Kirchberg ſo
wie eines Garten u Ackergrundſtücks in Gemarkung
Leißlingen Rödgen

Hettſtedt Amtsgericht vm 10 Uhr im Sitzungsſaal
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Groß
Oerner Anger Nr 20

Fortgeſetzter Ankauf von Roggen Roggenſtroh Hafer
und Heu durch die kgl Proviantämter Erfurt Halber
ſtadt Halle Langenfalza Naumburg Torgau Weißen
fels und Wittenberg

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 8 Oktober
Beleidigung des Merſeburger Magiſtrats

Ein Bäckermeiſter aus Merſeburg war vor mehreren
en nach Verkauf ſeines dortigen Geſchäftes und Grund
s mit ſeiner Frau zu ſeinem Schwiegerſohne einem

n Dieſer wohnte zuerſt in Halleund wurde dann nach Deſſau verſetzt Der Schwiegervater
zog nicht mit nach Deſſau ſondern kehrte nach Merſeburg
zurück Er wollte hier den Ausgang des Zwangsverſteige
re abwarten das inzwiſchen über ſein früheres
an den ftsnachfolger verkauftes Grundſtück verfügt
worden war Er hatte auf dieſem eine Hypothek ſtehen die
er bei der Verſteigerung zum größeren Teile einbüßte
Einem Merſeburger Stadtrat gegenüber beklagte er ſich
wiederholt über ſchlechte Behandlung ſeitens ſeiner Ehefrau
und ſeiner übrigen Angehörigen Er wolle deshalb auch
nicht wieder zu ihnen zurück ſondern lieber ins Merſeburger
Altersheim aufgenommen werden Er bat den Stadtrat und

auch noch einen anderen doch ſeinen Antrag um
Aufnahme ins Altersheim unterſtützen zu wollen Es wurde

entgegengehalten daß er ſchwerlich auf Gewährung ſeines
nſches r

ununterbrochen in Merſeburg gewohnt habe
en könne weil er die letzten 10 Jahre nicht

Er erwiderte

ervöse Schulkinder

Herren Hüte u Mützen Erstes Haus für m n Möbel
Amerik Journale Goldfälitederh Bestsort Lager aller Neuh Chr
Land wirtseh Registor Ringbüeh Voigt Inh F W Schmidt T 2066

Gepäcokbeför derung in versch Preislagen u Füllung H Laders Mittelstraese 10
K Tornow Leipz 82 Schötronst 25
Delitzscherstr 6 Thomasiusstr 9

Porzellan Kristall
Glas u Steingutw f Haushaltung gHotel Einrichtungen G Becker Seifen Spezialgeschäft

Tel 622 E Riohter Obere Leipzigerstr 663 Aug Laue Leipzigerstr 47 T 2049

des etwa 60 jährigen Bäckermeiſters

würde es nicht mehr geben wenn jede
Mutter ihren schulpflichtigen Lieblingen
als tägliches Frühstücksgetränk Kasseler
Hafer Kakao Nur echt in blauen Kartons
für 1 niemals lose reichen würde
Systematische Stärkung und Kräittigung
des Körpers schützt am besten gegen

Geistige Uberanstrengung

Gr Steinstr 31 Vorzüugl HeilertHandschuhfahbrik
Lager erster Firmen Möbel Fabrik

Gebr Kro

Kataloge gratis und tfranko

Pianos
Violinen LautenKonfekt Schultüten

Aeltestes Geschäft am Platze

und Blumen Sämereien

masch Schultornist u f Lederw Tapeten unck Linoleum
ren Houis Böker Leipzigerstr 7 T 868 Paul Göſdner Sattlerwar FabrikGole und Silberwa e Leipziger Str 79 Sp V 5

Kſempnereſ u nstaſſaſſon w Sommer Ieiprigerstr 32 T 3362

b Gicht Rheuma lIschias etc Badeeinr Klosett u Wasseranl pa2 A Schubert Rath Str 89 Tage Uhren Gold Optische

Wachstuche

und Elo che WarenNähmaschinen Reparatur a sauber und billig
Singer Co Nähmaschinen Akt Ges R Ketscher Uhrm Sternsetr 14

Leipzigerstrasse Nr 23Geiststrasse Nr 47 Uhren und Goldwaren
Nähmaschinen Spez, Geschäft A mennieke Uhrm Gr Steinstr 62

Alleinv Orig Victoria u Afraa Grosse Auswahl Billigste Preise
A Pfelffer Leipzigerstt 2Heere van ſonnno mm Vornohme Horren Seohoeldereſ

F W Bla sohe Gr Ulrichstr 11 I Franz Wottawa Gr Ulrichstr 17 I
Nährsalz Kaffee

Paket 30 45 60 Pf

ins Waſſer zu gehen Auf Befürwortung der beiden Stadt
räte beſchloß der Vorſtand des Altersheims die Aufnahme

Doch wurde die Auf
e die ſonſt 1700 Mk beträgt wegen ſeiner mehr

jährigen Abweſenheit von Merſeburg auf 2500 Mk feſtgeſetztm Zult 1911 zog der alte Herr nach Hinterlegung der Ge

ühr ein Mit der Pflege und Behandlung im Heim äußerte
er ſich mehrfach zufrieden Trotzdem verſchwand er im Auguſt
und hat hisher noch nicht wieder aufgefunden werden können
Es wird vermutet daß er wegen Geiſtesgeſtörtheit ins Waſſer
gegangen iſt Kurz vorher war ſein einziger Sohn geſtorben
Die Angehörigen forderten nun vom Merſeburger Magiſtrat
den Einkaufspreis ins Altersheim zurück Nach den Statuten
iſt ſolche Zurückerſtattung nicht angängig das Heim iſt ſogar
zum Beerben des Nachlaſſes eines Eingekauften berechtigt
Doch wurde den Verwandten das von dem Verſchwundenen
eingebrachte Mobiliar zurückgegeben Der Deſſauer Eiſen
bahnaſſiſtent wurde von der Behörde zum Nachlaßpfleger für
den noch unermittelt abweſenden Schwiegervater beſtellt Jn
dieſer Eigenſchaft richtete er an das Königliche Landratsamt
in Merſeburg eine Beſchwerde über den Merſeburger Magi
ſtrat weil dieſer ſich vor der Aufnahme des Bäckermeiſters
nicht erſt vergewiſſert habe ob nicht der Antragſteller noch
unterhaltspflichtig für Angehörige war wie in dieſem Falle
für die Frau und den kranken Sohn Es ſei eine unerhörte
Handlungsweiſe vom Magiſtrat den Schwiegervater ſo der
Unterhaltspflicht für ſeine Angehörigen zu entziehen Sein
Verfahren verſtoße nicht nur gegen die guten Sitten ſondern
auch gegen die Moral Auch das rätſelhafte Verſchwinden
des Greiſes verſchulde einzig und allein der Magiſtrat Die
Beſchwerde wurde vom Regierungspräſidenten abſchlägig be
ſchieden Außerdem hatte ſie für den Aſſiſtenten noch eine
Anklage wegen Beleidigung des Merſeburger Magiſtrats zur
Folge Vom Merſeburger Schöffengericht wurde er deshalb

Die Tage werden kürzer und erfakrungsgemäss
häufen sich um diese Zeit bet der Expedition der

Saale Zeitung aus dem Kreise der verehrl Abonnenten
die Klagen über un pünktliche Zustellung der Saale
Zeitung Wir haben die Erfahrung gemacht dass
in den weitaus meisten Fällen an der unpünkttichen
Zustellung der Umstand die Schuld trägt dass die
Haustüren nicht so frühgeltig wie im Sommer geöffnet
werden wodurch es den Austrägern der ,,Saale Zettung
nicht immer möglich ist das Blatt an der gewohnten
Stelle niederzulegen

Aus diesem Grunde richten wir an unsere verelrl
Abonnenten die ergebenste Bitte sofern sich irgend
welche Unpünktlichkeiten in der Zustellung der Morgen
ausgabe bemerkbar machen sollten doch freundlichkst
prüfen zu wollen ob nicht etwa das spätere Oeffnen der
Haustür daran Schuld trägt und im zutreffenden Falle
nach dieser Richtung hin für Abhilfe Sorge zu tragen

Die Geschkäftssfelle
der Saoleu Zeitung

3

zu 150 Mk Geldſtrafe verurteilt Hiergegen legte er Be
rufung ein mit folgender Begründung Bei Abfaſſung der
Beſchwerde habe er den wahren Sachverhalt noch nicht ge
kannt Sein Schwiegervater habe ihm bei der Beerdigung
des Sohnes eine ganz andere Darſtellung gegeben Damals
ſei er von den Perwandten gefragt worden warum er nicht
lieber bei ihnen geblieben ſei ſtatt ins Altersheim zu gehen
und ſeinen Erben die 2500 Mk zu entziehen Darauf habe
er geantwortet er habe ja gar nicht ins Altersheim gewollt
ſondern ſei von Stadträten im Jntereſſe des Magiſtrats be
redet und förmlich genötigt worden Unter dieſer falſchen
Vorausſetzung ſei die Beſchwerde geſchrieben

geſprochen

Die Bombenſendnugen in Gladbach
vor Gericht

Gladbach 9 Okt Der Papierhülſenfabrikant Fried
rich Pritzſche der an den erſten Staatsanwalt Mantell an
den Staatsanwalt Burchardt und an den Landgerichtsdirektor
Paukſch Vomben geſchickt hatte die durch einen Zufall nicht
zur Exploſion kamen wurde vom Schwurgericht nach 7tägiger
Verhandlung zu 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr
verluſt verurteilt

m

Bei Kenntnis
der wirklichen Sachlage wie ſie dem Beſchwerdeſchreiber erſt
nachträglich klar geworden ſei würde er ſich niemals ſo aus
gedrückt haben Die Strafkammer kam zu der Anſicht daß
der Angeklagte in gutem Glauben und in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt habe Er wurde daher frei

Wäscheleinen

huftſchiffahrt
Das neue Parſevallnuſtſchiff das von der Parſeval Geſellſchaft

in Bitterfeld im Auftrage der italieniſchen Regierung her
geſtellt wurde und deſſen Hülle mit Aluminium imprägniert iſt
hat bereits ſeine Probefahrten begonnen Auch Montag vormittag
ſtieg das ſtolze Schiff zu einer Schleifenfahrt auf Jn der Nähe
vom Vorwerk Wachtenderf wurde es von einem Windſtoß erfaßt
und derart an den Boden geworfen daß es wie ein Streichholz
geknickt wurde Dabei wurden die Propeller beſchädigt Per
ſonen wurden nicht verletzt Es ſtellte ſich nachträglich heraus
daß die Beſchädigungen nur leichter Natur ſind

Tödlicher Abſturz auf einem italieniſchen Flugplatz Ein Aero
planunglück das ein Menſchenleben forderte hat ſich in der
Provinz Mailand ereignet Auf dem Flugfeld Gallarate
iſt der Leutnant Gordesco mit einem Paſſagier aus einer Höhe
von zwanzig Meter abgeſtürzt Der Paſſagier Mechaniker Piccoli
wurde getötet Gordesco kam mit leichten Verletzungen davon

Standesamts Berichte
Halle Nord 8 Oktober 1912

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Otto Siegmund Deſſauer
ſtraße 5b u Ella Wienarsky Leſſingſtr 32

Eheſchliehung Der Buchhändler Joſeph Pelz Frankenſtein
u Elsbeth Winkelmann Blumenſtr 6

Geboren Dem Mechaniker Kurt Fritſche S Fritz Richard
Wagnerſtr 18 Dem Arbeiter Gottfried Krüger T Lisbeth Kl
Wallſtr 2 Dem Jngenieur Arthur Vondran T Margarete
Merſeburgerſtr 158 Dem Arbeiter Hermann Brösgen S Her
mann Oppinerſtr 16

HalleSüd 8 Oktober 1912
Aufgeboten Der Buchhändler Adolf Seippel Glauchaerſtr 16

u Hildegard Niemeyer Zinksgartenſtr 6 Der Elektro Montage
Inſpektor Kurt Wacker Landsbergerſtr 53 u Minna Stork
Martinſtr 14 Der Arbeiter Robert Ziegler u Martha Pallas
Mühlberg 4 Der Maurer Karl Göricke u Berta Poallas
Glauchaerſtr 58

Eheſchließungen Der Verſicherungsmathematiker Dr phil
Otto Güldenpfennig Leipzig Schönefeld u Toni Ketter Weg
ſcheiderſtr 8 Der Kaſſenbote Otto Kagiſchke Berlin u Luiſe
Hobuſch Beeſenerſtr 10 c Der Kaufmann Max Gothe Streiber
ſtraße 25 u Martha Hobuſch Beeſenerſtr 10 c Der Kgl Re
gierungsBauführer Gerhard v Schneidemeſſer Spandau und
Hildegard Runge Mittelwache 7

Geboren Dem Kaufmann Max Schneegaß S Heinz Char
lottenſtr 11 Dem Poſtboten Paul Lange T Charlotte Linden
ſtraße 71 Dem Heizer Hugo Friedrich T Jenny Merſeburger
ſtraße 23 Dem Arbeiter Karl Mohr T Erng Jakobſtr 44 Dem
Spezialkommiſſionsſekretär Emil Böttcher S Freimut Wieland

Forſterſtr 47 Dem Keſſelſchmied Wilhelm Vandewe gen
Hauſen S Wilhelm Mangsfelderſtr 53
mann Schrödter T Hildegard Volkmannſtr 13 Dem Schneider
meiſter Friedrich Meier S Fritz Annenſtr 3

Geſtorben Die Witwe Roſine Reichert geb Blettner 59 J
Taubenſtr 4 Der Arbeiter Franz Gente 45 Böllbergerweg 2

Arbeiters Karl Henze T Martha 4 Sophienſtr 40 Der
Schneidermeiſter Gottlieb Böhm 40 Krauſenſtr 25 Des
Maurers Ernſt Mädicke aus Canena Ehefr Ling geb Krauſe
27 EliſabethKrankenhaus II Des Rentners Karl Hecklau
Ehefr Emilie geb Weber 71 Merſeburgerſtr 111

Auswürtige Aufgebote
Der Maler H A Donner Halle u M M Freyberg Ahls

dorf Der Tiſchler J H Barduſch u M H Noack Neukölln
t

Maetaorologiſche Station
2
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9 Uhr abends 7Uhr morgens
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